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Presseinformation

Voller Tatkraft für eine lebendige Weltgebetstagsbewegung
Der neue Vorstand des Deutschen Weltgebetstagskomitees traf sich zu seiner ersten Sitzung.
Stein. 16.02.2016. Am 15. und 16. Februar 2016 fand die erste Sitzung des neu gewählten Vorstandes des Weltgebetstags der Frauen - Deutsches Komitee e. V. in Stein bei Nürnberg statt. Er war im November 2015 für eine Amtszeit von vier Jahren von der Mitgliederversammlung gewählt worden. Neu im Vorstand sind Ulrike Göken-Huismann, Delegierte der Katholischen Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd), und Sylvia Herche, Delegierte der Evangelischen Frauen in Deutschland (EFiD). Darüber hinaus gehören dem Vorstand weiterhin an Luise Schröder, Delegierte der Heilsarmee in Deutschland K.d.ö.R., und Lore Raudonat (EFiD) als Verbindungsfrau/Liaison zum Internationalen Weltgebetstagskomitee. „Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den Vorstandsfrauen und wünschen Ihnen Gottes Segen für Ihre Arbeit!“, so Petra Heilig, die Geschäftsführerin des Weltgebetstags der Frauen - Deutsches Komitee e. V.
Im Zentrum der zweitägigen Vorstandssitzung standen neben regulärer Tagungsthemen wie Internationalen Kooperationen, Finanzen, Projektarbeit und Presse- und Öffentlichkeitsarbeit vor allem die Planung größerer Vorhaben in den Jahren 2016/2017. „Neben den letzten Vorbereitungen für den diesjährigen Weltgebetstag aus Kuba am 4. März 2016 haben wir uns bereits intensiv mit dem Weltgebetstag 2017 von den Philippinen befasst“, berichtet Vorstandssprecherin Luise Schröder.
Als Vertreterinnen einer großen ökumenische Basisbewegung stand auch das Reformationsjubiläum 2017 auf der Tagesordnung. „Bei diesem wichtigen kirchenpolitischen Großereignis interessiert uns vor allem die Frauenperspektive.“, so Luise Schröder weiter, „Als internationale ökumenische Bewegung will der Weltgebetstag hier wichtige Impulse einbringen“. Der vierköpfige Vorstand hat mit ersten Planungen begonnen, wie sich Weltgebetsfrauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen und aus unterschiedlichen Ländern in den offiziellen Veranstaltungen zur Reformation aus Frauensicht einbringen werden.
Seit Jahren beklagen die Kirchen einen Mitgliederrückgang. Zu den „Kirchenfernen“ zählen gerade junge Menschen. Zwar macht sich diese gesellschaftliche Entwicklung in der Weltgebetstagsarbeit langsamer bemerkbar als bei anderen Gemeindeaktivitäten, aber auch hier gibt es Nachwuchssorgen. „Neue und auch jüngere Frauen für das spannende Engagement beim Weltgebetstag zu begeistern, ist eine große Herausforderung für viele Gruppen vor Ort“, stellt Luise Schröder fest. Einzigartig am Weltgebetstag sei seine wirkungsmächtige Verbindung von weltumspannendem Gebet und engagiertem Handeln für eine gerechte Welt. „Als Vorstand des Deutschen Weltgebetstagskomitees setzten wir unsere ganze Tatkraft dafür ein, dass diese Faszination des Weltgebetstags auch in Zukunft möglichst viele Menschen stärkt, verbindet und begeistert.“
Hintergrund: Der Weltgebetstag ist eine weltweite, ökumenische Basisbewegung christlicher Frauen. Ihr Herzstück ist ein Gottesdienst, den jedes Jahr Frauen eines anderen Landes vorbereiten. Er wird weltweit immer am ersten Freitag im März gefeiert. Christlicher Glaube, Gebet und Handeln für eine gerechte Welt gehören beim Weltgebetstag untrennbar zusammen. Ein sichtbares Zeichen dafür sind die Kollekten aus den Gottesdiensten in Deutschland, die neben der internationalen Weltgebetstagsbewegung vor allem Frauen- und Mädchenprojekte weltweit unterstützen. Der nächste Weltgebetstag kommt von Christinnen aus Kuba. Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ wird er weltweit am Freitag, den 4. März 2016 gefeiert.
(3672 Z. m. Leerzeichen)
Fotos: Der neue Vorstand des Weltgebetstags der Frauen - Deutsches Komitee e. V.: Lore Raudonat (Evangelische Frauen in Deutschland (EFiD)), Sylvia Herche (Evangelische Frauen in Deutschland (EFiD)), Ulrike Göken-Huismann (Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd)) und Luise Schröder (Die Heilsarmee in Deutschland K.d.ö.R.), © WGT e.V.
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